
Verwaltungsgrundlage 

Mit dem Koalitionsvertrag 2021–2026 soll das Land Baden-Württemberg zum 
Hotspot für Start-ups entwickelt werden. Ein Ziel der Landesregierung ist dabei 
auch, „Gründerinnen und Gründer [zu] motivieren, ihre Ideen zu nachhaltigen  
Geschäftsmodellen weiterzuentwickeln – insbesondere bei Zukunftsthemen wie 
Green Tech und Social Entrepreneurship.“  

Was passiert? 

Einblick in die Praxis

Wer? Was? Beitrag?

Förderfähigkeit 
sozialer Geschäfts-
modelle 

Soziale Innovationen und ge-
meinwohlorientierte Unter-
nehmen sind bei allen Förder-
programmen des Ministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus förderfähig, die sich 
an Unternehmen und Grün-
dungen richten – solange sie 
am Markt tätig sind. 

So werden Start-ups beispiels-
weise im Förderprogramm 
Start-up BW Pre-Seed höher 
gewichtet, wenn sie einen Lö-
sungsbeitrag zu gesellschaft-
lichen oder umweltpolitischen 
Problemen leisten. Bei der EXI-
Beratungsförderung ist es er-
wünscht, dass Gründungen als 

„Social Entrepreneurship“ einge-
stuft werden.  

Soziale Innovationen sind auch 
ein Querschnittsthema der För-
derung des Landes von Accele-
ratorenprogrammen. Rund zwei 
von drei der teilnehmenden 
Gründerteams geben an, dass 
ökologische und/oder soziale 
Ziele für ihr Geschäftsmodell 
(sehr) wichtig sind. 

Mit den Förderprogrammen 
bietet das Land finanzielle 
Unterstützung für gemein-
wohlorientierte Unternehmen, 
insbesondere in der (Vor-)
Gründungsphase.  

Social Innovation 
Challenge 2.0 

Gefördert vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus setzt das Steinbeis 
Europa Zentrum die Social 
Innovation Challenge 2.0 um. 

In Form von Challenge Events 
werden Akteure aus unter-
schiedlichen Sektoren zusam‑ 
mengebracht, um zu bestimm‑ 
ten Herausforderungen 
Lösungsideen zu entwickeln. 
Aus diesen Ideen werden 
Projekte entwickelt und aus-
gewählte Projekte geför-
dert. Im Fokus stehen digitale 
Vorhaben. 

Digitale Lösungen für soziale 
Herausforderungen werden 
angeregt und unterstützt.  

Wie fördert das Land Baden-Württemberg
Soziale Innovationen und Gemeinwohlorientierte Unternehmen?
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Wer? Was? Beitrag?

Invest BW Mit dem Innovationsförder-
programm Invest BW unter-
stützt das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Innovations- und 
Technologievorhaben in 
Baden-Württemberg.

Seit Oktober 2021 wurden 
zwei technologieoffene  
und drei missionsorientierte  
Förderaufrufe zu den Themen 
Klimaschutz, Digitalisierung 
und Künstlicher Intelligenz 
sowie Green-Tech 
veröffentlicht. 

Die geförderten Vorhaben 
fügen sich in die Ziele des 
Green Deals der Europäischen 
Union ein und tragen maß‑ 
geblich zur Zukunftsfähigkeit 
des Wirtschaftsstandortes 
Baden-Württemberg bei. 

Einblick in die Praxis

Wie fördert das Land Baden-Württemberg
Soziale Innovationen und Gemeinwohlorientierte Unternehmen?

Wer ist verantwortlich? 

Verankerung in der Verwaltung: 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg 

Zentrale Beratungs- und Unterstützungsstrukturen:
Social Entrepreneurship BW e. V. – #SocEntBW, Impact 
Hubs Stuttgart und Karlsruhe, Social Innovation Lab 
Freiburg, Social Impact Lab Stuttgart, S-Hub Mannheim, 
Social Economy Cluster der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Mannheim 

Kontaktieren Sie gerne: 

Arndt Upfold  
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg | Referat 43  
T +49 711 123 2674 
Arndt.Upfold@wm.bwl.de

 
Joseph Gladziwa  
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg | Referat 31   
T +49 711 123 2454 
Joseph.Gladziwa@wm.bwl.de

 
Eva-Maria Lambertz  
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg | Referat 51  
T +49 711 123 2524 
Eva-Maria.Lambertz@wm.bwl.de

 
Mehr Infos unter: 
Social Innovation in THE Start-up LÄND | Start-up BW

SocEntBW - Social Entrepreneurship Baden-Württemberg

Invest BW
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